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Vielfältiges Rahmenprogramm

Investitionen
für die Zukunft

Das SNM tätigte Investitionen in die Zukunft und

trieb die Digitalisierung voran. Zu den wichtigsten
Projekten gehört die Erneuerung des Sammlungs-

managementsystems. Strategisch waren
die Verabschiedung der Kulturbotschaft und der

Immobilienbotschaft durch das Parlament
entscheidend. Erstere definiert die Ziele für das SNM

in den kommenden vier Jahren, letztere macht
den Weg frei für die Erweiterung des

Sammlungszentrums.

im
Vernetzt

In- und Ausland

76 Veranstaltungen begleiteten die Ausstellungen des SNM mit Podiumsgesprächen, Konzerten, Tagungen,

Workshops, Open-Air-Kinos und vielem mehr. 4712 Führungen vermittelten die Ausstellungsinhalte an Schulklassen
sowie private und öffentliche Gruppen.

Am Puls
der Schweizer Kultur und Geschichte

In 12 Wechselausstellungen zeigten die Museen des SNM Themen

vom Körper im Mittelalter über die Rolle arbeitender Kinder bis

zum Tagebuch der Anne Frank. Insbesondere mit der Ausstellung zu

den kolonialen Verflechtungen der Schweiz setzte das SNM

auf gesellschaftlich höchst relevante Themen.

Von Tours bis Basel, von Bozen bis Muralto und vom Baskenland bis

St. Moritz: Das Sammlungszentrum des SNM stellte seine Expertise
nationalen und internationalen Partnerinnen und Partnern zur

Verfügung. Auch die eigene Sammlung wurde gepflegt und unter anderem

ein Kiosk aus Locarno restauriert. Darüber hinaus repräsentierten
Mitarbeitende das SNM an über 35 Vorträgen und Podien, leiteten

mehrere Aus- und Weiterbildungen und publizierten zahlreiche
Fach- und Blogartikel, Kataloge oder Schulunterlagen.

Zweiter
Eintrittsrekord

in Folge
Das Landesmuseum Zürich, das Château

de Prangins, das Forum Schweizer

Geschichte Schwyz und das Sammlungszentrum

Affoltern am Albis haben

zusammen 442 306 Eintritte registriert.
Zum zweiten Jahr in Folge sind das mehr

als je zuvor.

Umgang mit
historisch belastetem

Kulturerbe
Das SNM hat sich in Zusammenarbeit
mit anderen Museen und Institutionen

kritisch mit der Darstellung von

Objektgeschichten auseinandergesetzt.

Neben der Lancierung eines

neuen Vermittlungsprojekts und der

Erstellung eines rassismuskritischen
Flandbuchs für den Umgang mit der

Sammlung hat das SNM zusammen
mit dem Kunsthaus Zürich und dem

Museum Rietberg eine dreitägige
Konferenz unter dem Titel «Sensibel,

problematisch, umstritten?» organisiert,

an der über 150 Fachleute aus
der ganzen Welt teilnahmen.
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